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Molekulargenetische Analysen
in der Forensik

•Abstammungsgutachten:
Vaterschaftstests / Einwanderungsfälle

•Chimärismusanalysen (nach KMT)

•Speziesbestimmung

•Untersuchungen von Tatortspuren

• Identifizierungen



Aufbau der Zelle



Abstammungsgutachten
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Prinzip der Untersuchung

•mindestens 12 Genorte werden untersucht

•Einschluss:
99,99% Vaterschaftswahrscheinlichkeit

„Vaterschaft praktisch erwiesen“

•Ausschluss :
mehr als 2 Ausschlusskonstellationen



Chimärismusanalysen

•klinische Untersuchung

•Kontrolle nach Knochenmarktransplantation

•Chimärismus-Monitoring

•Auswirkungen auf forensische Untersuchungen



Beispiele für Polymorphismen

AACGTTACTATTG
AACGGTACTATTG

eine Punktmutation

Beispiel: mitochondriale DNA



Beispiele für Polymorphismen

TACTATTTG
TAC TTTG

ein Längenpolymorphismus

Beispiel: Vaterschaft-, Spurenuntersuchungen 
und Chimärismusanalysen



Spurenuntersuchungen

Körpersekrete
Speichel

Nasensekret

Schweiß/Tränen

Sexualsekrete

Ejakulat

Vaginalsekret

Organe/Gewebe
Knochen

Zähne
Haare

Fingernägel

Körperflüssigkeiten

Blut

Urin



geeignete Asservate

Zahnbürste

Kamm, Bürste

Oropax...

Flaschen, 
Dosen,
Kippen

Kleidung 
(insbes. Unterwäsche)

Schuhe (Mikrospuren)

Drosselwerkzeug 
(Hautabrieb)

Trinkgefäße, ~löffel



Blutspur ?



Blutspur ?



Mikrospuren aus Blut:



Blut aber von wem?



Luminol



Vortest auf Blut:



Polizeistreife

Kriminaldauerdienst

Todesermittlung
Rechtsmedizin

Mordkommission
Erkennungsdienst
Staatsanwaltschaft

ggf. SOKO
Sektion

Spurensicherung

Labor

Einsatzplan:
Tatort



DNA-Analyse Datei
beim BKA Wiesbaden (1998)

Einstellung der DNA-Profile von (§81g StPO):

•Verurteilten / Beschuldigten
Straftat: von erheblicher Bedeutung

gegen die sexuelle Selbstbestimmung
Wiederholungstaten
Prognose

mit Beschluß oder freiwillig

•anonyme Tatortspuren ohne Beschluß



Die DNA-Analyse-Datei

• Datensätze werden auch wieder gelöscht

• Speichelproben bzw. DNA werden nach 3 Monaten vernichtet

• alle Proben anonymisiert

• Untersuchungen im nichtcodierenden Bereich

Proben aus Massengentest werden nicht in die Datei eingestellt



Visionen

• Erstellung eines Phantombildes basierend auf 
molekulargenetischen Untersuchungen
(Größe, Augen- und Haarfarbe, Alter..)

• Ausweitung auf codierende Bereiche
(vgl. Gesetzgebung Niederlande, England)

Aber:
Nach heutigem Stand der Wissenschaft

nur bedingt Aussagen möglich



DNA - Analyse - Datei
Stand: 30.01.2008

Personen

530173
110920

Spuren

125646
13127

Datensätze
Gesamtbestand
Bayern

Gesamt

655819
124047

Treffer (Bayern): 6262



Fall Kreutzer   † 1986 geklärt 2001
KPI Straubing

Fall O‘Neill † 1991 geklärt 2003
PP München

Fall Rugoli † 1977 geklärt 2007
PPMünchen
KPI Weilheim

Altfälle



Identifizierungen:



Identifizierungen:



Identifizierungen:
Der Fall Bormann



Identifizierungen:
Der Fall Bormann



Identifizierungen:
Der Fall Bormann



Wunder oder Fälschung?

Untersuchungen am Blut der 
stigmatisierten Therese Neumann

von Konnersreuth



Karfreitagsleiden



Stigmata an Brust und Füßen



Auspacken des 
Untersuchungsmaterials



Ergebnis

• Das Blut an der Kompresse stammt 
aufgrund der Ergebnisse vermutlich von 
Therese Neumann von Konnersreuth

• Kein Hinweis auf Manipulation
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